
Tierisch Schmatzen 

Die Hausmaus frisst Tapetenkleister//Der Weiße Hai den Bademeister. Der Storch verspeist 

die Rotbauchunke//Meist roh und ohne Knoblauchtunke. 

Die Hausmaus frisst Tapetenkleister,  

Der Weiße Hai den Bademeister.  

Der Storch verspeist die Rotbauchunke  

Meist roh und ohne Knoblauchtunke.  

Der Heuschreck kaut ein Lindenblatt  

(Man sollte ihn dabei nicht stören);  

Und nur wer feine Ohren hat,  

Kann ihn ganz leise schmatzen hören.  

Das Schaf entlaubt die Eberesche,  

Die Motte schwelgt in Unterwäsche.  

Der Pandabär sprach recht verdrossen:  

"Ich hab sie satt, die Bambussprossen!  

Man bringe mir - und zwar sehr flott! -  

Ein Wiener Schnitzel mit Kroketten,  

Ein Bierchen, Filterzigaretten  

Und dann ein Eis mit Kirschkompott!"  

Der Löwe hat nach langer Jagd  

Ein dickes Warzenschwein gerissen;  

Woran der Nacktmull nächtens nagt,  

Das woll'n wir lieber gar nicht wissen.  

Das Walross schlürft die Muschel aus,  

Den Brockhaus schmaust die Bücherlaus.  

Auf grüner Aue äst das Reh,  



Der Reiher fischt am nahen See,  

Im Gasthof sitzen alte Schachteln,  

Die knusprig-junge Wachteln spachteln.  

Im Dschungel speist man gern Souflaki  

Von Ratte, Frosch und Katzenmaki.  

Die Fliege nascht zum Abendbrot  

Ein Tröpfchen Sirup aus dem Glase,  

Hernach noch etwas Hundekot,  

Dann ruht sie aus auf deiner Nase.  

(aus – die wahrheit 
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